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SCHRITT 2: ANSCHLIESSEN DES KABELS AN EINEN HOST 

SCHRITT 1: ANSCHLIESSEN DES KABELS AN EINEN SCANNERKurzübersicht

Siehe Produktleitfaden für weitere Informationen

RS-232 USB Tastaturweiche 

Kabel anschließen Kabel entfernen (zum Wechseln der Schnittstelle)

SCHRITT 3: EINRICHTEN DER SCHNITTSTELLE (Host-Barcodes scannen)

STANDARD RS-232

OPOS/JPOSIBM AT-Notebook

KOMPATIBEL MIT IBM PC/AT und IBM-PCHID-TASTATUREMULATION

IBM HANDHELD-USB

Wichtig: Tastaturweiche und USB-Schnittstellen sind ab Werk so eingestellt, dass keine Einrichtung durch das Scannen von Barcodes erforderlich ist. Die Barcodes werden für komplexe 
Programmierungen und Schnittstellenwechsel angegeben. 

HINZUFÜGEN DER EINGABETASTE (WAGENRÜCKLAUF/ZEILENVORSCHUB)
Hinzufügen der Eingabetaste nach dem Scannen der Daten; alle DREI Barcodes in numerischer Reihenfolge scannen 

SCAN-OPTIONEN <DATEN><SUFFIX> EINGABE

RS-232 Tastaturweiche USB 

Hinweis: Netzteil optional

HINWEIS: Kabel können sich je nach Konfiguration unterscheiden.

Alternative

HINZUFÜGEN DER TASTE TAB 
Um nach dem Scannen der Daten die Taste TAB hinzuzufügen, scannen Sie alle DREI Barcodes der Eingabetaste oben in numerischer Reihenfolge, und scannen Sie dann alle 
FÜNF Barcodes unten in numerischer Reihenfolge.     

SCAN-SUFFIX 7 0 0 9
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 Scannen Sie EINEN der folgenden Barcodes   Scannen Sie EINEN der folgenden Barcodes   Scannen Sie EINEN der folgenden Barcodes  
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Rechtliche Informationen
Symbol Technologies, Inc., die Enterprise Mobility-Sparte von Motorola, Inc. („Motorola“).
Alle Symbol-Geräte sind so konstruiert, dass sie die Normen und Richtlinien der Länder erfüllen, in denen sie 
verkauft werden. Außerdem werden alle Symbol-Geräte je nach Land mit den erforderlichen Prüfzeichen versehen 
und entsprechend den Bestimmungen des Landes beschriftet.
Jegliche Änderungen an Geräten von Symbol Technologies, die nicht ausdrücklich von Symbol Technologies genehmigt 
wurden, könnten dazu führen, dass dem Benutzer die Erlaubnis für den Gebrauch des Geräts entzogen wird.
Antennen: Verwenden Sie ausschließlich die mitgelieferte Antenne oder eine genehmigte Ersatz-Antenne. Nicht 
genehmigte Antennen, Modifikationen oder Zubehörteile können das Gerät beschädigen und stellen gegebenenfalls 
einen Verstoß gegen die Zulassung dar.

Lasergeräte
   Symbol-Geräte mit Lasern erfüllen die Richtlinien 21CFR1040.10 und 1040.11 (mit Ausnahme  
  der in Laser Notice Nr. 50, vom 24. Juni 2007 und IEC 60825-1 (Ed. 2.0), EN60825-1:2007. Die 
  Laserklassifizierung ist auf einem der Aufkleber auf dem Produkt angegeben. Lasergeräte der 
  Klasse 1 werden als ungefährlich eingestuft, sofern sie für ihren vorgesehenen Zweck 
  eingesetzt werden.
Die folgende Warnung muss laut US- und internationalen Bestimmungen aufgeführt werden:
 Vorsicht:   Die Verwendung von Bedienelementen, die Veränderung von Einstellungen oder die 
   Durchführung von Prozeduren, die hier nicht erwähnt sind, können dazu führen, dass 
   Personen gefährlichen Laserstrahlen ausgesetzt werden.
Laserscanner der Klasse 2 arbeiten mit einer sichtbaren Niedervolt-Lichtdiode. Wie bei jeder hellen Lichtquelle, 
wie z. B. der Sonne, sollte vermieden werden, direkt in den Lichtstrahl zu blicken. Über Gefahren bei einer 
kurzzeitigen Aussetzung des Laserlichts eines Laserscanners der Klasse 2 liegen keine Erkenntnisse vor.

RECHTLICHE INFORMATIONEN

ÜBERDEHNUNG DES 
HANDGELENKS

VERMEIDEN

VORBEUGEN VERMEIDEN
ÜBERSTRECKEN VERMEIDEN

Handgelenküberdehnung vermeiden Vorbeugen vermeiden Überstrecken vermeiden Ergonomische Empfehlungen
Vorsicht: Die folgenden Empfehlungen sollten beachtet werden, um 
potenzielle Gesundheitsbeschwerden am Arbeitsplatz zu vermeiden 
oder zu minimieren. Wenden Sie sich an Ihren Gesundheits- und 
Sicherheitsbeauftragten vor Ort, um sicherzustellen, dass Sie die 
Sicherheitsvorschriften Ihres Unternehmens befolgen, die dem Schutz 
von Mitarbeitern am Arbeitsplatz dienen.
• Vermeiden Sie einseitige, sich ständig wiederholende Bewegungen
• Achten Sie auf eine geeignete Körperhaltung
• Vermeiden Sie die Ausübung großer Kräfte
• Halten Sie Gegenstände, die häufig verwendet werden, im funktionellen Greifraum
• Passen Sie die Arbeitshöhe der Körpergröße und der Art der Arbeit an
• Stellen Sie Gegenstände schwingungsfrei auf
• Vermeiden Sie die Ausübung von direktem Druck
• Achten Sie auf verstellbare Tische und Sitze
• Für Körperbewegungen muss ausreichend Raum vorgesehen sein
• Achten Sie auf ein geeignetes Arbeitsumfeld
• Optimieren Sie Ihre Arbeitsabläufe
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Anforderungen zum Schutz vor Hochfrequenzstörungen – Kanada
Dieses digitale Gerät der Klasse B erfüllt die Richtlinien der kanadischen Norm ICES-003.
Cet appareil numérique de la classe B est conforme à la norme NMB-003 du Canada.

Zeichen, Europäischer Wirtschaftsraum (EWR)
Konformitätserklärung 
Symbol Technologies, Inc. erklärt hiermit, dass dieses Gerät allen anwendbaren Richtlinien, 
89/336/EEC, 73/23/EEC, entspricht. Eine Konformitätserklärung kann unter 
http://www.motorola.com/enterprisemobility/doc heruntergeladen werden.

Auf Erfüllung der
FCC-Standards geprüft

FÜR DIE VERWENDUNG ZU HAUSE 
ODER IM BÜRO

Anforderungen zum Schutz vor Hochfrequenzstörungen
Hinweis: Dieses Gerät wurde geprüft und erfüllt die Grenzwerte für ein digitales 
Gerät der Klasse B laut Teil 15 der FCC-Richtlinien. Diese Grenzwerte wurden 
festgelegt, um einen angemessenen Schutz vor Störungen zu gewährleisten, 
wenn das Gerät in einer Wohngegend eingesetzt wird. Dieses Gerät erzeugt 
und verwendet Hochfrequenzstrahlung und sendet diese u. U. aus. Sofern das 

Gerät nicht gemäß der Bedienungsanleitung angeschlossen und eingesetzt wird, wirkt sich dies möglicherweise störend 
auf andere Funkfrequenzen aus. Eine Garantie, dass bei einer bestimmten Installation keine Störungen auftreten, kann 
nicht gegeben werden. Sollte das Gerät Störungen beim Radio- oder TV-Empfang verursachen, die durch Aus- und 
Einschalten der Geräte erkannt werden können, sollten die Störungen durch eine oder mehrere der folgenden Maßnahmen 
behoben werden:
• Neuausrichtung oder Umstellung der Empfangsantenne
• Vergrößerung des Abstands zwischen Gerät und Empfänger
• Anschluss des Geräts an eine andere Steckdose als die, an der der Empfänger angeschlossen ist
• Beratung durch den Händler oder einen Radio-/Fernsehtechniker

Umschalten von Auslösemodus und automatischem Modus

FEHLERBEHEBUNGSCANNER-ANZEIGEN
LED-Anzeigen
Aus

Scanner ist eingeschaltet und 
bereit zum Scannen oder Scanner 
hat keine Stromversorgung

Grün

Barcode wurde decodiert

Rot

Übertragungsfehler

Signaltoneinstellung: 
leise/laut

Falsche Programmierungssequenz 
oder „Cancel“-Barcode eingelesen

Signaltoneinstellung: 
laut/leise

Einschalten Barcode decodiert Übertragungsfehler aufgetreten, 
Daten werden ignoriert

Signaltoneinstellung: 
laut/leise/laut/leise

Parameter-Einstellungen 
vorgenommen

Richtige Programmierungsequenz 
ausgeführt

Scan-Einstellungen im Parameter-Menü

Signaltoneinstellung: 
leise/mittel/laut

Kurzer Signalton mittlerer 
Lautstärke

4 lange, leise Signaltöne

Normalgebrauch
Bedeutung der Signalgeber

Scanner hat keine 
Stromversorgung

Systemleistung überprüfen; 
Netzanschluss (falls 
erforderlich) sicherstellen

Falsches 
Schnittstellenkabel

Schnittstellen-/
Netzkabel lose

Überprüfen, ob das richtige 
Schnittstellenkabel verwendet wird

Kabelverbindungen auf 
Sicherheit prüfen

Scanner nicht funktionsfähig
Scanner nicht auf richtige Host-Schnittstelle programmiert

Barcodes für entsprechende Host-Parameter scannen

Scan-Daten falsch auf Host angezeigt

Barcode wird nicht decodiert
Barcode nicht lesbar

Barcode auf Fehler prüfen; 
Test-Barcode des entsprechenden
Barcodetyps scannen

Unzulässiger Abstand zwischen 
Scanner und Barcode

Abstand zwischen Scanner und 
Barcode verkleinern/vergrößern

Scanner nicht auf 
Barcodetyp programmiert

Scanner muss so programmiert 
sein, dass er den Barcode-Typ 
lesen kann

Fehlerbehebung

Barcode wird decodiert, jedoch keine Datenübertragung auf Host
Scanner nicht auf richtige 
Host-Schnittstelle programmiert

Barcodes für entsprechende 
Host-Parameter scannen

Schnittstellenkabel lose

Kabelverbindungen auf 
Sicherheit prüfen

ANLEITUNG FÜR EMPFOHLENE VERWENDUNG - OPTIMALE KÖRPERHALTUNG

TISCHSTÄNDER

Auf werkseitige 
Standardeinstellungen 
zurücksetzen

STANDARDEINSTELLUNGEN

123Scan2 ist ein einfach zu bedienendes PC-basiertes 
Softwaretool, das eine schnelle und einfache 
benutzerdefinierte Einrichtung über einen Barcode 
oder ein USB-Kabel ermöglicht. Weitere 
Informationen finden Sie im Internet unter:
http://www.motorola.com/123Scan2.

123SCAN2 OPTIMALES SCANNEN 

EU-Richtlinie über die Entsorgung von Elektro- und Elektronik-Altgeräten 
(WEEE, Waste Electrical and Electronic Equipment)

© MOTOROLA, INC. 2010 Alle Rechte vorbehalten.
Motorola behält sich das Recht vor, Änderungen an Produkten vorzunehmen, um Zuverlässigkeit, Funktion oder 
Design zu verbessern.
Motorola übernimmt keine Produkthaftung, die sich aus oder in Verbindung mit der Anwendung oder Benutzung 
jeglicher hier beschriebener Produkte, Schaltkreise oder Anwendungen ergibt. Es wird keine Lizenz gewährt, sei 
es ausdrücklich oder durch Implizierung, Rechtsverwirkung oder auf andere Weise unter jeglichem Patentrecht 
oder Patent, das jegliche Kombination, Systeme, Apparate, Maschinen, Materialien, Methoden oder Vorgänge, 
in denen Motorola-Produkte verwendet werden können, abdeckt oder sich auf diese bezieht. Eine implizierte Lizenz 
besteht ausschließlich für Geräte, Schaltkreise und Subsysteme, die in Motorola-Produkten enthalten sind. 

Garantie
Die vollständige Hardware-Produktgarantie von Motorola finden Sie unter:
http://www.motorola.com/enterprisemobility/warranty.

Kundendienstinformationen
Sollten bei der Verwendung des Geräts Probleme auftreten, wenden Sie sich an den Kundendienst Ihres 
Unternehmens für technische oder Systemfragen. Dieser setzt sich bei Geräteproblemen mit dem 
Motorola Enterprise Mobility-Kundendienst unter folgender Website in Verbindung:
http://www.motorola.com/enterprisemobility/contactsupport.
Die aktuelle Version dieser Kurzübersicht finden Sie unter http://www.motorola.com/enterprisemobility/manuals.

Die folgenden Informationen werden nach Maßgabe von Abschnitt 5 IEC 825 und EN60825 
bereitgestellt:

Laser-Warnhinweise

MOTOROLA und das stilisierte M Logo sowie Symbol und das Symbol-Logo sind urheberrechtlich 
geschützt und eingetragen im Patent- und Handelsregister der USA. Weitere hier aufgeführte 
Produkt- und Dienstleistungsnamen sind Eigentum der jeweiligen Inhaber. © Motorola, Inc. 2010
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Motorola, Inc. One Motorola Plaza, Holtsville, New York 11742-1300, USA 
http://www.motorola.com/enterprisemobility

Netzteil
Note: Use only a Symbol-approved power supply (p/n 50-14000-253R, 50-14000-256R, 50-14000-257R, 
50-14000-258R or 50-14000-259R) output rated 5 VDVC and minimum 650mA.  The power supply is certified 
to EN60950 with SELV outputs. Use of alternative power supply will invalidate any approval given to 
this device and may be dangerous. 
Hinweis: Benutzen Sie nur eine von Symbol Technologies genehmigte Stromversorgung mit einer Ausgangsleistung 
von 5 VDC (Gleichstrom) und mindestens 650 mA. Die Stromversorgung ist nach EN60950 für die Verwendung in 
SELV-Stromkreisen zertifiziert. Bei Verwendung eines anderen Netzteils werden alle für das Gerät gewährten 
Genehmigungen außer Kraft gesetzt, und der Betrieb kann gefährlich sein.

STANDARDEINS-
TELLUNGEN 
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